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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.1

TV 1888 Reinheim IV : TV 1894 Nieder-Beerbach III 
Dienstag, 28.03.2023, 20:15 Uhr

Heinlein, Krist und Worgull bleiben gegen den TV 1888 
Reinheim IV ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV 1888 Reinheim IV hat der TV 1894 Nieder-Beerbach III am
Dienstag in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr.1 gesammelt.
Beim TV 1888 Reinheim IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.
Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Trotz 1:0 Satzführung verloren Sames-Hillemann /
Martin ihr Spiel gegen Heinlein / Krist letztlich mit 1:3. Zwei Sätze lang fanden Kopp / Dietz gegen
Worgull / Germann das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 12:14, 8:11, 12:10, 11:8, 11:8 gewannen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte Gottfried Sames-Hillemann beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Benedict Krist, so dass Krist seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Beim 8:11, 8:11, 10:12 gegen Michael Heinlein fand Manfred Martin von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Karl Walter
Kopp im Spiel gegen Friedel Germann die Nase vorn. Unglücklich war Ludwig Dietz danach in der
Partie gegen Dieter Worgull, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1888
Reinheim IV und des TV 1894 Nieder-Beerbach III. Ohne Satzgewinn für Gottfried Sames-Hillemann
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Heinlein. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Benedict Krist konnte
Manfred Martin anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. In toller Verfassung präsentierte sich Karl Walter Kopp im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Dieter Worgull. Bevor die beiden
Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 1:8. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Ludwig
Dietz bei seiner Pleite gegen Friedel Germann. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1888 Reinheim IV die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 21:11 bei 9 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1894 Nieder-Beerbach III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 23:9. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim IV

Doppel: Sames-Hillemann / Martin 0:1, Kopp / Dietz 0:1 
Einzel: G. Sames-Hillemann 0:2, M. Martin 0:2, K. Kopp 1:1, L. Dietz 0:2 

 TV 1894 Nieder-Beerbach III
Doppel: Heinlein / Krist 1:0, Worgull / Germann 1:0 
Einzel: M. Heinlein 2:0, B. Krist 2:0, D. Worgull 2:0, F. Germann 1:1
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